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Anſiedlung der Jnduſtrie
auf dem Lande

Die Klagen über die Häufung der Jnduſtriebetriebe in denGhhſlavten gründen ſich auf die verſchiedenſten Urſachen

Ganz abgeſehen von den mannigfach übertriebenen Klagen
über die Gefährdung der öffentlichen Sicherheit durch
Anhäufung großer Arbeitermaſſen an einem Punkte und
über die Schädigung der Volksgeſundheit durch die fort
ſchreitende reren der Arbeiterbevölkerung fühlt
ſich auch die Jnduſtrie ſelbſt beſchwert durch die hohen
Grund und Bodenpreiſe in den Großſtädten die
ihrer Vorwärtsentwicklung oft unüberwindliche Schwierig
keiten bereiten Jnduſtrielle Betriebe zahlen heute faſt
immer 8 Mark in induſtriellen Großſtädten oft 10
und ſogar 12 Mark pro Quadratmeter Miete Faſt
ebenſo teuer wohnen die Arbeiter Beide haben unter dem
Anwachſen der ſtädtiſchen Grundrente zu leiden die ohne
Verdienſt der Eigentümer des Grund und Bodens durch
die Arbeit der Jnduſtrie durch die Anſammlung der
Verkehrs Bildungs und Vergnügungs
anſtalten in der Großſtadt herbeigeführt wird Es lag
daher nahe daß die Jnduſtrie beizeiten darauf aus war
ſich von den eigentlichen Großſtädten in die Vororte oder
ganz aufs Land zurückzuziehen Die Vororte kommen
neuerdings dieſem Beſtreben entgegen Der Grund und
Boden iſt hier billiger Es bedarf nur der Herſtellung von
Eiſenbahnverbindungen des Anſchluſſes an Gas Waſſer
und elektriſche Leitungen und des nötigen Straßenbaues
Jn all dieſen Punkten ſind die Vororte beſtrebt der
Induſtrie weit entgegenzukommen um ſie an ſich zu ziehen
Aber gewöhnlich dauert es dann auch in den Vororten nicht
lange bis ſich durch die Anſammlung von Fabriken und
durch die Spekulation die Bodenrente hebt und dem
Induſtriellen iſt nach wie vor die Gründung eines neuen
oder die Ausdehnung eines vorhandenen Fabrikbetriebes
ſehr erſchwert Heinrich Freeſe hat berechnet daß
mancher Jnduſtrielle 40 Prozent ſeines ſonſtigen Rein
gewinns für die Miete verwenden mußßz Das 9t aller
dings für die Großſtadt ſelbſt Aber auch in den Vororten
iſt noch ſehr oft das Wort zutreffend Die Jnduſtrie arbeitet
für die Miete Dazu kommt noch mancher andere Nachteil
In den Großſtädten kann immer nur ein Teil der Betriebe d
den Vorzug des Eiſenbahn oder Kanalanſchluſſes genießen
Die Notwendigkeit hoch zu bauen bedingt koſtſpielige
Materialientransporte All dieſe Nachteile der Großſtädte
pflegen ſich mit ſamt der hohen Grundrente auch in den
Vororten mit der Zeit einzuſtellen Dieſe Mehrkoſten drücken
auf die Rentabilität des Betriebes und haben den Wunſch
immer lebhafter gemacht durch Auswanderung auf
das Land mit ſeiner geringen Vodenrente dieſen ver
hängnisvollen Mißſtänden zu entſliehen

Hier ſtellt ſich aber ſofort eine Reihe anderer Schwierig
keiten ein Der Arbeiter zieht die großen Städte vor
Abgeſehen von den kulturellen Vorteilen die ſie ihm bieten
ſichern ſie ihm bei Entlaſſung eine viel weitergehende
Möglichkeit neue Arbeitsgelegenheiten zu finden Ferner
läßt ſich für den Fabrikanten ein ländliches Grundſtück viel
ſchwieriger beleihen als ein ſtädtiſches Der Fabrikant iſt
alſo gezwungen aus eigenen Barmitteln Fabrik und Arbeiter
häuſer oft auch noch Wege und Eiſenbahnanſchluß zu be
ſchaffen Endlich geht ihm auch der Vorteil verloren den
mancher großſtädtiſche Fabrikant dadurch genießt daß er
gleich an Ort und Stelle ſeine Waren abſetzen kann

All dieſen Schwierigkeiten ſucht nun ein Vorſchlag zu be
gegnen der in einem erweiterten Sonderabdruck aus der
Zeitſchrift des Bundes der Induſtriellen Hand in Hand
jetzt als Flugſchrift der deutſchen Gartenſtadt Geſellſchaft
erſcheint Der ar er fordert zu einem intereſſanten
Experiment auf das wohl der Begutachtung und Diskuſſion
der intereſſierten Kreiſe wert iſt wenn es auch ſo
wie dort beſchrieben kaum verwirklicht werden dürfte
In England iſt es aus dem Reiche der Entwürfe
in die Wirklichkeit umgeſetzt worden Freilich hat
man das Ergebnis ſelbſt noch nicht erlebt Die
engliſche Geſellſchaft First Garden City Lim hat
60 Kilometer nordwärts von London bei Hitchin auf
einem Terrain von 1600 ha die erſte Gartenſtadt
begründet Einflußreiche Jnduſtrielle der Kakaobranche
Lever von der SunlightSeifenfabrik Hütten Spinnerei
und Mineralwaſſerfabrikanten ſtehen dahinter Die Anſied
lung genügend zahlreicher Jnduſtriefirmen ſcheint geſichert
und die Nähe von zwei Städten von 20,000 Einwohnern
ky t für die erſte Zeit wo die Arbeiteranſiedlungen noch
ehlen für die erſte Arbeiter und Wohnungsbeſchaffung

oll verſucht werden auf dem genoſſenſchaftlichen
ege in rein land wirtſchaftlichen Gegenden mit Eiſen

bahn oder Waſſerſtraßenanſchluß Terrains zum land
wirtſchaftlichen Nutzungswerte behufs Anlage von Jnduſtrie
anſiedlungen anzukaufen und das Land im ſtreng genoſſen
ſchaftlichen Beſitz zu belaſſen Von dem erworbenen
Terrain ſoll nur ein kleiner Teil vielleicht ein Sechſtel für
die Stadt ſelbſt reſerviert werden das übrige ſoll für alle
Zukunft Land wirtſchaftlichen Zwecken dienen Die

Stadt ſoll möglichſt in der Mitte des Geländes liegen
ies vor allem im Jntereſſe der Landwirtſchaft der dann

ebenfalls gute Verkehrs und W 7 geſichert
ſind und der von der ſtädtiſchen Kraftcentrale für Hof und
Feld mechaniſche Kraft billig abgegeben werden kann

as Terrain ſoll nie Privateigentum der Bewohner
werden ſondern ſtets Gemeindebeſitz bleiben Dies
iſt oberſtes Geſetz Der Vorſchlag kommt natürlich nur
für beſtimmte Jnduſtrien in Frage die nicht durchaus an
die Großſtadt gebunden ſind Für ſie würde aber die

ſtadt Die u würde leichter ſein als in
den ländlichen Gegenden weil hier der großſtädtiſche Arbeiter
im ſtädtiſchen Milien bleibt Angeſichts des kolonialen
Katzenjammers wird auf dieſe rationelle Art der Jnnen
koloniſation als auf das beſte Mittel hingewieſen ſich Abſatz
märkte zu verſchaffen Wollte man nur einen geringen
Bruchteil deſſen tun und wagen was man zur Begründungauswärtiger Kolonien unternimmt ſo leßen ſich mit der
geſchilderten Form der Jnnenkoloniſation beſſere und ſichere
Märkte erſchließen und größere allgemeine volkswirtſchaftliche
Segnungen erzielen als es eine Außenkolonialbewegung
vermag Die Gartenſtadtidee eröffnet ein Feld unbegrenzter
Tätigkeit für Jnnenkolonialgeſellſchaften und innenkolonial
wirtſchaftliche Komitees

Eine Schwierigkeit ſcheint uns bei der ganzen Frage freilich
überſehen die Schwierigkeit eine ſolche Genoſſenſchaft richtig
zu leiten Alles Terrain gehört der Stadt die damit in die
Lage verſetzt wird durch Verpachtung Gewinne zu erzielendie ſie dann für hygieniſche und Bildungszwege in aus
gedehntem Maße verwerten kann Allmählich wird aber im
Gemeindeintereſſe der Boden doch nicht mehr zu dem ur
ſprünglichen geringen Werte abgegeben werden ſondern die
Pachtſumme wird auch dort ſich ſteigern und es werden die
Verhältniſſe zwar beſſer werden als ſie es in den Großſtädten
ſind aber doch nur in beſcheidenem Umfange Daß ſich
die Leitung auf die Dauer dieſer Entwicklung ganz wird
entgegenſtemmen können erſcheint ſehr zweiſelhaft darum
reduziert ſich wohl auch der Wert des Vorſchlages auf
einen Verſuch im kleineren Umfange wobei noch immer
die Vorausſetzung iſt daß die Teilnehmer ſich nicht früher
oder ſpäter über die Fragen der Abgrenzung der Grundſtücke
und der ganzen Verwalkung in die Haare geraten Es iſt
ſehr dankenswert immer wieder nach Vorſchlägen zu ſuchen
bei denen die volkswirtſchaftlichen Nachteile der hohen
Grundrenten vermieden werden Aber ein näheres Ein
dringen in dieſe Fragen zeigt immer wieder daß der Kampfdagegen mit ſehr beſhewenen Erfolgen zufrieden ſein muß

Deutſches Reich
Hof nud Perſonalnachrichten

Der Kronprinz Friedrich Auguſt von Sachſen
welcher längere Zeit mit ſeinen Kindern in Bad Schmecks in
der hohen Tatra zum Sommeraufenthalt weilte iſt wieder nach
Dresden zurückgekehrt Die Kinder treffen erſt am 3 Auguſt
gleichfalls wieder in Dresden ein

Der kirchliche Hilfsverein und Mirbach
Berliner Zeitungen erhalten von dem Kirchbauverein folgende

Rechtfertigung des Grafen Mirbach
Durch die fortgeſetzten Angriffe auf die Perſon des Ober

hofmeiſters Freiherrn von Mirbach ſehen ſich die Unterzeichneten
Bodenrente unendlich viel geringer ſein als in der Groß als Vertreter des Evangeliſch Kirchlichen Hilfsvereins mit

rtilleton
Aus den Erinnerungen einer berühmten

Sängerin
Erinnerungen der berühmten Sängerin Antoinette

Sterling in denen mehrere unſerer großen Muſiker eine
Rolle ſpielen teilt ihr Sohn Malcolm Sterling Mackinlay
im Strand Magazine mit Sie empfing die letzte Aus
bildung ihrer wundervollen Stimme die drei ganze Oktaven
umfaßte und bis zum hohen O mühelos hinanſtieg in
Vaden Baden bei Pauline ViardotGarcia Sie er
zählt ſelbſt von dieſer Zeit Die Viardot hatte hinter dem
Opernhaus eine kleine Konzerthalle erbaut in der ſie mit
ihren hundert Schülern vor einem erleſenen Kreis euro
päiſcher Berühmtheiten Künſtlern und Diplomaten Konzerte
veranſtaltete Einmal ſang ich auch als der alte Kaiſer
von Deutſchland anweſend war und ich hatte die Ehre ihm
vorgeſtellt zu werden Hier in Baden Baden ſah ich ſehr
oft Johannes Brahms Er ſah aus wie ein Junge
war i klein und dick mit einem vollen runden Geſicht
und ſchönem flachsblonden Haar

Antoinette Sterling kehrte nach ihren europäiſchen Studien
nach Amerika zurück und hatte hier Gelegenheit die Be
rühmtheiten der Muſikwelt die nach der neuen Welt kamen
ennen zu lernen ſo wurde ſie auch Rubinſtein als er
R New York weilte bei einem Diner vorgeſtellt Nachdem
ahnte eine große Menge friſcher Auſtern verzehrt und
e Zigaretten geraucht hatte ſagte er ich ſollte ſingen

ſal begleitete mich Nachdem ich geſungen hörte er auf
nie groß an ünd ſagte Sie haben nie geliebt

werde fügte er noch bei ich hätte kein Herz Sein Spiel
haſt ich nie vergeſſen Liſzt war gewaltig wüld leiden

ſtein ich aber er gab nicht ſo reſtlos ſich ſelbſt wie Rubin
Urnen Das war ein Rieſe eine gigantiſche Seele wie aus

t udenelge geh de a große Geiſt hatte
mendliches zu ſagen und er ließ den Jnhalt ſeinWeſens rein in der Muſik ten z halt feines

Kede ſang Antoinette Sterling bei der Baroneß
auébertt Coutts vor Liſzt Der Maeſtro hatte ſich
i ano ungen daß man nicht von ihm verlangen dürfe ein

ſein et zurühren oder auch nur anzuſchauen Er hatte
xeiſen Mr ert gegeben und wollte in drei Tagen ab
ſingen an ſagte dem Abbé daß ich eines ſeiner Lieder

ug ſag v und während ich den König von Thule vor
cug er unbeweglich dicht bei dem lügel und als ich

geendet hob er das Haupt und murmelte nur Ach Gott
ach Gott Am nächſten Morgen dem letzten Tag vor
ſeiner Abreiſe kam ein Brief der meinen Mann und mich
einlud mit Liſzt bei Mr und Mrs Littelton deren Gaſt
er war zu dinieren beigefügt war daß der Abbé ſehnlichſt
verlange mich noch einmal ſingen zu hören bevor er ſcheide
Als wir ſehr gern der Einladung folgten fragte mich Liſzt
wer mich begleiten ſolle Jch hälte wohl fagen ſollen Sie
Maeſtro wenn Sie wollen, aber ich tat es nicht Nachdem
ich zwei ſeiner Lieder geſungen hatte ſetzte ſich Liſzt ans
Klavier und ſpielte ſo hinreißend daß ich es nie vergeſſen
werde Wie in einer traumhaften Berg kupg ganz ein
gehüllt in ſeine Viſionen ſchien der alte Mann auf den
Schwingen der Töne im raſenden Lauf über alle quälenden
ragen ja über das offene Grab ſelbſt hinwegzuſtürmen
dachdem er mich noch beſonders gebeten hatte ihm den
König von Thule noch einmal vorzuſingen improviſierte

er göttlich weiter auf dem Klavier und ſagte mir viele
Schmeicheleien Am nächſten Tage fuhr er dann nach
Bayreuth und dort ſtarb er bald darauf Für Antoinette
Sterling hat auch Arthur Sullivan ein populäres Lied
Die geſprungene Saite the lost chord komponiert

Einſt ſollte ſie dies Lied in einem Konzert ſingen Sir
John Stainer ſollte ſie dabei auf der Orgel begleiten
und Sullivan ſelbſt auf dem Flügel Doch als die
erſten Klänge der Jntroduktion erklingen ſollten gab die
Orgel keinen Ton da man verabſäumt hatte auf die Blaſe
bälge Waſſer zu leiten wodurch ſie in Bewegung geſetzt
wurden Es vergingen einige Minuten bis die Orgel ihre
Klänge durch den Saal hallen ließ das Publikum aber
glaubte man habe die ganze Szene inſzeniert um recht
deutlich auf die Situation der Geſprungenen Seite durch
dieſe verſagenden Töne vorzubereiten So werden
Zufälligkeiten oft als beſondere Feinheiten aufgefaßt

Kunſt und Wiſſenſchaft
Die angebliche Flaſchenpoſt von Andrse die bei

einer kleinen Jnſel nördlich von Spitzhergen gefunden worden
ſein ſoll enthielt einen von 1898 datierten Brief Näheres
über deſſen Jnhalt iſt erſt nach einem Monat zu erwarten Die
Tägl Rundſchan ſchreibt zu der Frage der Echtheit der

Flaſche Jn der Flaſche foll ein Brief Andrses ſich befinden
der von 1898 datiert iſt Andrée ſtieg aber bekanntlich am
11 Juli 1897 auf Wenn diefer Fund ſich alſo beſtätigte ſo
ginge daraus hervor daß Andrée und ſeine Begleiter ihren
Tod nicht im Meere gefunden hätten ſondern mit dem Ballon
feſtes Eis erreicht haben und abgeſtiegen ſind Leider ſlehen
aber die bisherigen Funde von Andrées Unternehmen mit

dieſer Annahme nicht im Einklang Sogenannte Flaſchenpoſten
waren bei Andrées Unlernehmen nicht vorgeſehen als Mittel
zur Benachrichtigung ſollten ihm die Bojen dienen Wenn dieſe
Meldung von dem Fnnde einer Flaſche ſich bewahrheltet dann
könnte ſie möglicherweiſe die letzten Nachrichten Andrées ent
halten nachdem ſchon ſämtliche Bojen zur Erleichterung des
Ballons abgeworfen worden waren Das würde erklären
weshalb die Bojen Nr 3 8 und 10 letztere die größte die
Polboje ohne Nachrichten waren Durch dieſe Erleichterung
J der in eine kalte Luftſtrömung geratene und dort durch
euchtigkeit Rauhreif und auch Schnee übermäßig belaſteteBallon noch ſo viel Tragkraft behalten daß die Jnſaſſen des

Korbes nicht ins Meer ſtürzten ſondern noch eine Eisſcholle
oder den Rand feſten Etſes erreichten Gelang dies dann
konnten ſie 1898 wohl noch am Leben ſein da zu der Aus
rüſtung des Ballons auch ein Gewehr gehörte und das Tier
leben erſtreckt ſich ja nach Nanſens Erſahrung bis hoch nach
Norden hinanf ſo daß ſie von dem Ertrage der Jagd ihr
Leben bis zur letzten Patrone friſten konnten Aber jeder
Sommer hat bisher noch Meldungen über angebliche Funde
von Andre gebracht die ſich hinterher nicht beſtätigten
wir befürchten daß es auch ſo mit dieſem nennen gehen wird
Jmmerhin könnte eine Flaſche von Andrée gefunden worden
ſein denn es ſehlen ja noch verſchiedene Bojen von denen ſicher
mit der Zeit einige zum Vorſchein kommen werden

Mr Frederic Goodall einer der bekannteſten eng
liſchen Maler der älteren Schule iſt in London geſtorben Seit
zwei Jahren litt der Künſtler dem es in der letzten Zeit auch
materſell nicht gerade gut ging an einer Lungenkrankheit die
ſchließlich ſeinen Tod herbeiführte Mr Goodall war im Jahre
1822 geboren und hatte ſchon als fünfzehnjähriger Knabe große
Erfolge als Maler Er war ein beſonderer Freund des Orients
er brachte Jahre dort zu und lebte einmal drei Monate lang
mit Beduinen zuſammen in einem Zelte um Studien zu machen
Dort fand er die Vorbilder für ſeine vielen religiöſen Bilder
in denen das orientaliſche Kolorit immer beſonders gut
getroffen iſt Eines ſeiner berühmteſten Bilder war die
Flucht der Heiligen Familie nach Aegypten auch ein Porträt
Gladſtones erregte ſeinerzeit allgemeine Bewunderung Nachher
verſogte die Geſundheit des aglternden Künſtkers er
war nicht mehr in der Lage ſo fleißig zu arbelten wie er es in
ſeinen früheren Jahren zu tun gewöhnt war und kam er nachund nach in allerhand pekuniäre Schwierigkeiten Schließlich
blieb ihm nichts anderes übrig als den Konkurs anzumelden
Seine prachtvoll eingerichtete Wohnung die einem wahren
Lunſttempel glich wurde verkauft Er gab damals vor dem
Konkursgericht an daß ſeine Kunſt ihm früher über 10 000 Lſtr
eingebracht habe daß ſeine Einnahmen nun aber auf ein Minimmm
beſchränkt ſeien Er ſtarb in Armut und Sorgen

Hochſchulnach richten Gebeimer Medizinalrat Dr
med Heinrich Leopold Schöler Profeſſor der Augenn an der Berliner Unlverſilät begeht heute das 25jheige

den 60 Geburtstag
ubiläum als Unlverſitälsprofeſſor Am 5 Auguſt feiert Schöler
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ſelnen Zweigverelnen und des Evangeliſchen Kirchenbauvereins
zu ſolgender

Erklärung
ranlaßtver a éridollen Arbeiten unſerer Vereine zur Verſtärkung

der ſeciſorgerlichen Kräſte zur Förderung der Stadlmiſſionund Gemeißdeyſtege zur Erbauung von Kirchen die Gründung

der Frauenhilſe mit ihrer Kraukenpflege in den Hänſern der
Armen ſowie die erfolgreichen Verſuche die weiteſten Kreiſe
im Lande auch bisher an kirchlichen Liebeswerken weniger
Beteiligte für die vorhandenen ſchweren Notſtände zu inter
eſſieren ſind hauptſächlich der Anregung des Freiherrn
von Mirbach zu verdanken und wurden durch ſeinen un
ermüdlichen Eifer und ſeine ſelbſtloſe Hingabe zur Blüte ge
führt Als ſeine Mitarbeiter können wir vor der Oeffentlich
keit als berufene Zeugen dafür eintreten daß er hierbei im
zrgben und im kleinen ſtets als Ehrenmann gebandelt hat und

aß ihm für ſeine von den edelſten Beweggründen geleitete
vorzugsweiſe den Armen und Gedrückten im Volk dienende
i ar We ſeitens der evangeliſchen Kirche
und des ganzen Landes gebührtDie Patte zu dieſer mmfaſſenden Liebestätlgkeit ſind durch

Sammlungen beſchafft worden bei denen ſich Frhr v Mirbach
in hervorragender Weiſe beteiligt hat Die Einzelheiten
ſeiner Sammeltätigkeit ſind uns nicht voll
ſtändig bekannt und ſind daher von uns nicht zu ver
treten aber wir können als berufene Zeugen dafür eintreten
daß in den 16 Jahren enger Arbeitsgemeinſchaft uns
kein tatſächlicher Anhalt für das Urteil vor Augen
getreten iſt daß den zahlreichen unſeren Vereinen durch ihn
ugewendeten Gaben ein Makel anhafte insbeſondere daß die
elben teilweiſe durch Zuſagen von Auszeichnungen erlangt

worden ſeien 8Wir beklagen es daß die öffentliche Meinung fort und fort
eine perſönlich verletzende Haltung einnimmt und wünſchen im
Jntereſſe unſerer Vereinsarbeit dringend daß über einige
in der Oeffentlichkeit beſonders ſcharf betonteFragen gerichtlich oder amtlich ſicher geſtellte
raſche Klärung ſoweit dies nicht bereits geſchehen iſt
herbeigeführt werde Hierzu rechnen wir insbeſondere den
Verbleib des nicht zur Abhebung für denKirchenbauverein gelangten Teils des Gut
habens bei der Pommernbank worüber Freiherr
von Mirbach ſelbſt Auskunft zu geben nicht imſtande iſt

Gegenüber der von den verſchiedenſten Stlmmen in
drängendem Ton ausgeſprochenen Meinung daß das öffentliche
Wohl das Ausſcheiden des Freiherrn v Mirbach
aus ſeiner bisherigen Wirkſamkeit erfordere ſprechen wir auf
Grund unſerer umſaſſenden Kenntnis der Sachlage den
Wunſch und die Hoffnung aus daß der hochverdiente Mann
welcher zur Linderung der äußeren und inneren Not unſeres
Volkes ſo viel geleiſtet hat dieſer Tätigkeit noch lange
erhalten bleibe

Berlin den 30 Juli 1901
tie Zuſchrift iſt von den Mitgliedern des Engeren Ausſchuſſes

des Kirchlichen Hilfsvereins ſeines Berliner Zweigvereins und
des Brandenburgiſchen Provinzialverbandes unterzeichnet Außer
dem trägt das Schriftſtück die Unterſchriften von Mitgliedern
des Kirchbauvereins der Auguſte Viktoria Pfingſthaus Stiftung
und der Rummelsburger Gemeinde Anſtalten Darunter die
Namen Frhr v d Goltz Vizepräſident des Evangeliſchen
Oberkirchenrats Graf Zieten Schwerin Oberhofprediger
Dryander Reichsbankpräſident Dr Koch und Landesdirektor
Frhr v Manteuffel

Daß der Kirchbauverein auf Grund der für ihn verdienſtlichen
Tätigkeit Mirbachs ihn trotz der letzten Vorkommniſſe nicht
fallen laſſen wollte war ſchon aus der Erklärung des Branden
burgiſchen Zweigvereins bekannt Trotzdem fällt es auf daß
fo viele namhafte Vertreter kirchlicher Jntereſſen ſich ſo ſtellen
als ob die Art wie Graf Mirbach ſeine Sammlungen be
ſonders bei ſo zweifelhaften Jnſtituten wie die Pommernbank
beſorgte keine ſchwere Kompromittierung der kirchlichen Jnter
eſſen bedeutete Alle derartigen Ehrenerklärungen ſchaffen die
Tatſachen nicht aus der Welt die dringend nach weiterer voller
Aufklärung verlangen Hoffentlich werden fernere Unter
luchungen noch genouere Angaben darüber zutage fördern
welche Verwendung die 325,000 M gefunden haben Es iſt
gerade auch im Jntereſſe des Kirchbauvereins ſelber ebenſo wie
des Hofes daß völlige Klarſtellung dem Umſichgreiſen weiterer
Gerüchte vorbeugt

Aus Südiveſtafrika
Die in Swalopmund erſcheinende Deutſch ſüdweſtafrik
in gan 6 Juli ſchreibt über den Typhus in Südweſt

afrika
Die Nachricht daß die am Waterberg ſitzenden Herero

ſehr unter Krankheiten leiden ſollen wird auch von
anderer Seite beſtätigt Auf unſerer Seite wird die Anzahl
der Abgänge durch Krankheit zumeiſt Typhus bei der Oſt
abteilung während der letzten 6 Wochen auf etwa 100 an
gegeben Der Korpsarze Herr Oberſtabsarzt Dr Schian
bat ſich um ſich ſelbſt von dem Stande der Erkrankungen bei
den im Felde ſtehenden Truppen zu überzeugen zu dieſen
hinbegeben Mit ſeiner Vertretung iſt der Feldlazarett
Direktor Dr Plagge betraut worden Unter der Einwirkung
der zur Zeit recht niedrigen Nachttemperaturen hat die Zahl
der Typhuserkrankungen ſchon etwas äb
genommen und ſteht es zu erwarten daß durch dieſen
Kälteeinfluß die in Rede ſtehende Epidemie eine weitere Ein
ſchränkung erfahren wird Selbverſtändlich iſt von ſanitärer
Seite alles nur Mögliche geſchehen um der in heftigem Maße
um ſich greifenden Seuche nach Kräſten Einhalt zu tun Doch
liegt es an den äußerſt ungünſtigen Waſſerverhältniſſen daß
dies bisher nur bis zu einem gewiſſen Grade erreicht iſt An
neuen Lazarettanſtalten ſind folgende zur Zrit in Angriff
genommen bezw werden es demnächſt werden 1 Ein Feld
lazarett iſt in Otjoſondu errichtet worden und ſteht unter der
bewährten Leitung des Herrn Stabsarztes Dr Franz 2 ein
zweites Feldlazarett ſteht marſchbereit in Okahandja wird
demnächſt von hier abgehen und in Okoſondnſu eingerichtet
werden in dieſem ſollen die Kranken der Kdloune v Eſlorff
Aufnahme finden 3 Eine erhebliche Erweiterung der
Lazareltanlagen in Okahandja wird gepiant

Ewe PolitiſchesEine ſoziol demokratiſche Verſammlung in welcher Genoſſe
Rechtsanwalt Liebknecht ſprach hat eine Reſolution an
genommen in der es heißt

Die Verſemmelten fühlen ſich eins mit dem unterdrücklen
und nach Freiheit dürſtenden ruſſiſchen Volke und verpflichten
ſich zur Unterſtützung ihres Strebens zur Erringung weſt
europäiſcher Kultur Jnsbeſondere iſt die Verſammlung der
Anſicht daß die deutſche Sozigldemokratie um den Maſchen
des s 128 Geheimbund des Straf Geſetzönches zu entgehen
in ihr Organiſationsſtatut eine Beſtimmung aufnehmen muß
nach der es Pfticht jedes organiſierten Sozialdemökraten iſt

len Schritten u ver e nicht vern Schriften mitzuwirken und die ruſſiſchen iheitskämpfer zu ünterſtützen klchen Freiheit
Das bedeutet eine Jnanſpruchnahme heimiſcher Arbeiterkrä ter Zwecke die außerhalb des Rahmens e einer eilt

zgen die den Anſpruch erhebt deutſche Arbeiterintereſſen zu
vertrelen und in erſter Linie zu verfolgen Die Sozialdemo

kratie ſoll bevor ſie an die Aufklärung der ruſſiſchen Freiheits
kämpfer denkt erſt für die der Genoſſen ſorgen

Volkstwirtſchaftliches
Jn einer geſtern in Berlin abgehaltenen Sitzung haben

Vorſtand und Auſſichtsrat der Bergwerks geſellſchaft
Hibernia die der Geſellſchaft von der königlichen Staats

regierung gemachte Offerte über Abtretung ihres Unternehmens
an den Staat geprüft und einmütig beſchloſſen den Aklionären
die ſich in der auf den 27 Auguſt 1904 nach Düſſeldorf ein
berufenen Generalverſammlung über den Antrag zu entſcheiden
haben werden die Ablehnung desſelben zu empfehlen
Eine entſprechende Erklärung an die Aktionäre wird von den
Verwaltungsorganen unverzüglich in den Tagesblättern er
laſſen

Zu dem Entwurf einer neuen Maß und Gewichts
ordnung baben die Aelteſten der Berliner Kaufmannſchaft
verſchiedene Einwände erhoben Von dieſer erſcheint uns der
berechtigtſie der welcher die in dem Entwurf vorgeſehene Ein
ziehung unrichtig befundener Meßwerkzenge als Nebenſtrafe als
zu hart bezeichnet Geringe Abweichungen über die zuläſſige
Fehlergrenze ſind durchaus nicht immer die Folge von Nach
läſſigkeit oder gar Unredlichkeit des Benutzers der Meßwerkzeuge
Die Konfiskation von Präziſionswagen oder von Fäſſern würde
z B eine ſchwere Vermögensſchädigung des davon Betroffenen
darſtellen ohne daß in der Benntzung ſelbſt notwendigerweiſe
ein Verſchulden liegen muß Statt deſſen ſchlägt die Eingabe
vor unrichtig beſundene Meßwerkzeuge entweder unbranuchbar
zu machen um ſo eine Schädigung des Publikums zu verhindern
und dem Beſitzer wenigſtens den Materialwert zu belaſſen oder
aber ſie auf Koſten des Schuldigen in einen brauchbaren Zu
ſtand zu bringen

Heer und Flotte
S M S Geier iſi am 30 Juli in Chemnulpo ein

getroffen Jltis iſt am 31 Juli in Futſchau eingetroffenThetis iſt am
gegangen Tiger iſt am 1 Aug von Futſchau nach Shanghai
in See gegangen Falke iſt am 31 Juli in Jaragua
Braſilien eingetroffen und am 1 Auguſt von dort nach Babia

in See gegangen Der Transport der abgelöſten Beſatzung
S M S Condor iſt per Dampfer Gera am 31 Juli in
Port Said eingetroffen und hat an demſelben Tage die Reiſe
nach Neapel fortgeſetzt

Verwaltung und Rechtspflege
Zwei Franzoſen die kürzlich unter dem Verdachte

der Spionage in Wilhelmshaven verhaftet waren
ſind nach Vorführung vor dem Amtsgericht freigelaſſen
worden

Für die Reichseinnahmen iſt der Juni d J nicht
ungünſtig verlaufen Es ſind nahezu 9 Millionen M
mehr eingekommen als im Juni 1903 faſt 5 Millionen M
von dieſer Mehreinnahme entfallen auf die Zölle und Ver
brauchsſteuern

Soziales
Das von der Penſionskaſſe für die Arbeiter der preußiſch

heſſiſchen Eiſenbahngemeinſchaſt eingerichtete erſte Jnvaliden
heim für Eiſenbahnarbeiter wurde geſtern ſeiner Be
ſtimmung übergeben Das Heim befindet ſich in Jenkau
bei Danzig in dem früheren Alumnat der v Conradiſchen
Stiftung

A u s La n d

Der Krieg in Oſtaſien
Ein Telegramm General Kunropalkins

au den Kaiſer von geſtern beſagt Auf der Südfront ging
die linke Vorhut nach einem hartnäckigen Kampfe beim Dorfe
Santſchenſy in der Richtung auf Haitſcheng zurück
Gegen die rechte Vorhut hat der Feind keinen Angriff unker
nommen ſondern ſich auf ein Artilleriegefecht beſchränkt Nach
Meldungen aus Simutſchen war dort der Kampf am 31 Juli
um 78 Uhr abends eingeſtellt worden Die Ruſſen behaupteten
alle ihre Stellungen Meldungen über die Vorgänge auf dem
äußerſten rechten Flügel ſind jedoch noch nicht eingegangen
Die ruſſiſche Oſtabteilung hat ebenfalls alle ihre Stellungen
behauptet Jm Janſelinpaß wählte General Graf Keller
der Führer dieſer Abteilung die am nächſten dem Feuer aus
geſetzte Batterie als Beobachtungspunkt und wurde um 3 Uhr
nachmittags tödlich verwundet 20 Minnten darauf ſtarb
er Auf der Linie Saimatſi Liaujang haben die
Japaner anſcheinend große Streitkräfte zuſammengezogen Die
Verluſte in dem dort am 31 Juli ſtattgehabten Kampfe ſind
noch nicht feſtgeſtellt Die ruſſiſchen Truppen haben ſich auf
ihren Stellungen behauptet

Ninutſchwang vor der Beſetzung
Aus den letzten Nachrichten über die Beſetzung von Niut

ſchwang durch die Japaner geht deutlich hervor daß die
weißen Bewohner des Ortes große Gefahe liefen von dem
chineſiſchen Mob ermordet zu werden als die ruſſiſche
Garniſon den Platz plötzlich und eilig verließ Die ganze Stadt
befand ſich vollkommen in den Händen der Chineſen bis die
japaniſchen Truppen herankamen Schließlich blieb den Euro
päern nichts weiter übrig als ſich ſelbſt mit allen Mitteln zu
ſchützen denn ſonſt wäre es nicht einmal möglich geweſen durch
zuhalten bis die japaniſchen Truppen herankamen Jn Yingkow

dem Hafen von Niutſchwang am Ausfluß des Stromes ging die
Räuberei und das Plündern die ganze Nacht hindurch Nicht
ein einziges ausländiſches Kanonenboot ließ ſich ſehen um
wenigſtens die Leben der Europäer zu ſchützen da von dem
Schutz des Eigentums überhaupt keine Rede ſein konnte Die
engliſchen Zeitungen ſind darüber ſehr entrüſtet denn in London
iſt bekanntlich ſchon lange in die Regierung gedrungen worden
das britiſche Kanonenboot Eſpiègle nach Niutſchwang zu ſchicken
weil man dieſe Gefahr kommen ſah Der Globe meint wenn
die Mächte ſich verſchworen hätten den Chineſen einmal eine
gründliche Schlachterei der Weißen zu geſtatten dann hätten
ſie das auch nicht beſſer machen können Und wenn es den
Mächten darauf angekommen wäre aus dem Schatzamt von
Peling wieder einmal eine gewoltige Summe Geldes heraus
zudrücken dann ſei dieſer Moment fein vorbereitet geweſen
Die Houptſchuld treffe aber natürlich wieder die britiſche Re
gierung Die britiſchen Jntereſſen in Nintſchwang ſowohl die
politiſchen als auch die Kommerziellen ſeien bedeutend größer
als die irgend einer anderen Macht und außerdem ſeien die
britiſchen Kriegsſchiffe dort auch viel zablreicher und mächtiger
als die der anderen Nationen Englands Pflicht wäre es daher
geweſen Mittel und Wege zu finden um die Weißen dort zu
ſchützen Verſchiedentlich ſcheine das Auswärtige Amt auch dieſe
Pflicht erkannt zu haben und man habe dann ſchüchtern ein
kleines Boot dorthin geſchickt aber kaum ſei daſſelbe dann dort
angekommen daß man es auch ſchon wieder abgerufen habe zum
Schrecken der weißen Bewohner von Niutſchwang und zur
Freude der chineſiſchen Räuber

Nuſſiſche Hilfskreuzer
Jn den New Yorker Morgenblättern erſcheinen auffallende Kaufgeſuche worin Schiffe von 6000 Tonnen

Raumgehalt und 18 Knoten Geſchwindigkelt die Stunde verlangt
werden Die Eigentümer ſolcher Schiffe werden erſucht ſich an

1 Auguſt von Tſingtan nach Tſchifn in See P

die Firma Graßman Herz Co zu wenden Dle
American meldet dazu dieſe Firma handlefranzöfiſcher n
ie rung vertkreten dſaaffen wolle

Zur Beſchlagunhme der Arabiga
Das Priſengericht in Wladiwoſtok verhandelte geſtern

über die Beſchlagnahme der Arabia Der Kommandant
der Arabig gab die Erklärung ab daß er ſowohl Beſatzung
wie Beſoldung durch die Hamburg Amerika Linie er
halten habe nur die Fracht ſei durch die amerikaniſche Port
land Geſellſchaft aufgegeben worden Die Deutſche Geſellſchaft
ſowie der Kapitän wünſchten nicht daß die Amerikaner das
Schiff zur Verfrachtung von Konterbande benutzten Sobald
der Kapitän über die Fracht unterrichtet war proteſtierte er
dagegen doch die Amerikaner verſicherten daß ſich ruſſiſche
Kreuzer unmöglich an der Oſtſeite von Japan befinden könnten
da alle Ausgänge zum Stillen Ozean von den Japanern be
berrſcht ſeien Der Kapitän benachrichtigte die Hamburger
Geſellſchaft worauf dieſe bei den Amerikauern proteſtierte daß
Konterbande verladen würde Sollte alles das durch das
Priſengericht beſtätigt werden ſo wird wohl das Schiff wie die
Fracht konfisziert werden

Was iſt Kriegskonterbande
Jm engliſchen Unterhanſe fragte Mac Arthur an ob

die Regierung allein oder in Verbindung mit anderen neutralen
Mächten Schritte getan habe um die Aufmerkſamkeit der
ruſſiſchen und japaniſchen Regierungen auf die Ausdehnung
der Kategorie von Artikeln zu lenken die ſie für
Kriegskonterbande erklären und ob die britiſche Regie
rung gegen die Auffaſſung proteſtiert habe daß kriegſührende
Mächte ohne Rückſicht auf die Rechte der neutralen Mächte für
Kriegskonterbande erklären können was ſie wollen Unterſtaats
ſekretär Earl Percy erwidert die britiſche Regierung habe
ihren Votſchafter angewieſen der ruſſiſchen Regierung einen

roteſt gegen die Einſchließung von Lebens
mitteln in die Liſte der Kriegskonterbande zu überreichen
Was die letzte Anfrage betreffe betrachte die Regierung den
gegenwärtigen Augenblick als unzeitgemäß eine öffentliche poli
tiſche Erklärung darüber zu geben

Sonſtige Meldungen
Geſtern nacht paſſierten die Kreuzer der frei

willigen ruſſiſchen Flotte Don und Uralund zwei Torpedoboote Frederikshavn bei Skagen kehrten die
Torpedoboote um und gingen mit je zwei Lotſen aus
Frederikshavn nach dem Dereſund während die Kreuzer
weitergingen

Zur Ermordung Plehwes
Die Unterſuchung wegen der Ermordung Plehwes wird ener

giſch betrieben Der verhaftete Mörder hat bisher nichts ge
ſtanden auch ſein Name iſt noch nicht bekannt Doch nimmt
man mit Sicherheit an daß er ein Nationalruſſe iſt Soviel
inzwiſchen feſtgeſtellt wurde iſt das Attentat von der Umſturz
partei ausgeſührt Es war dazu ein woblorganiſiertes Komitee
gebildet worden fünf Perſonen waren kurz vor dem Unglücks
tage mit Vomben in Petersburg eingetroffen Die Polizei
konnte nachweiſen daß der verhaftete Attentäter an
jenem Tage nicht allein agierte daß vielmehr die anderen
vier Perſonen an anderen Orten welche die Equipage des
Miniſters paſſieren mußte aufgeſtellt waren um falls die erſte
Bombe wirkungslos bliebe ihrerſeits den Mordplan
weiter zu verfolgen Kurz nachdem das Verbrechen ver
übt war mietete ein gutgekleideter Mann einen Fährmann um
über die Newa zu fahren Unterwegs verſenkte er
einen Gegenſtand der von dem Schiffer als eine Bombe
erkannt wurde Da der Fahrgaſt durch ſein nervöſes Gebaren
die Aufmerkſamkeit des Fährmanns erregte beobachtete dieſer
ihn unausgeſetzt Der Fahrgaſt gab genan die Stelle an wo er
wünſchte daß der Kahn ihn hinbringe Der Leiter des Fahr
zeuges aber fuhr nach der Anlegeſtelle wo die Flußpolizei
poſtiert iſt Der Fremde ſchien unruhig und bot dem Fährmann
25 Rubel wenn er ſeinem Wunſche willfahre Der Bootsführer
willigte ſcheinbar ein und ſagte jener möge nichts befürchten
er werde ihn ſicher ans Uſer bringen Sobald er hier nmnge
kommen war machte der Fährmann den Beamten der Flußpolizei
Zeichen die den Fremden ſofort verhafteten

Der Juſtiz miniſter Murawjew wurde geſtern zu einer
Sonderandienz zum Zaren nach Peterhof befohlen auf
welcher ihm wie man allgemein aunimmt der Poſten des Mi
niſters des Jnnern und des Staatsſekretärs von Finnland über
tragen werden wird Die Meldung von einem Attentat auf
Murawjew am Tage der Ermordung Plehwes iſt völlig
grundlos Murawjew fuhr um 2 Uhr nachmittags zu ſeinem ge
wöhnlichen Vortrag zum Zaren nicht um die Meldung von der
Ermordung Plehwes zu überbringen die Generaladjutant Heſſe
mündlich dem Zaren erſtattete als bei der Fahrt ein kleiner
Bauernjunge einen kleinen Stein in das offenſtehende Conpé
fenſter des Salonwagens Murawjews warf Der Miniſter ſoll
den Vorfall nicht einmal bemerkt haben
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Zeitungim Auftrage

welche die ruſſiſche Res
e eine große Anzahl Hilfskreuzer an

Miniſter Plehwe war ganz neuerdings vor dem Attentat
in einem Artikel der Londoner Quarteely Review über den
Zaren der angeblich von einem hohen ruſſiſchen Beamten her
rühren ſoll und der viel von ſich reden gemacht hat ſcharf aufs
Korn genommen worden Dieſer Beamte heißt es darin
beſitzt eine erträgliche Bildung und eine ſehr tiefe und gründ
liche Bekanntſchaft mit den dunkeln Seiten der WMienſchennatur
Er verſteht es geſchickt die richtigen Seiten des Geſühls des
Vorurteils und der Leidenſchaft anzuſchlagen und weiß in der
unheimlichſten Kriſis den Kopf hoch zu halten Als Staats
würdenträger und die höchſten Beamten beim tragiſchen Ende
Alexanders II Nerv und Feſtigkeit verloren wär Herr v Plehwe
damals Staatsonwalt kühl ſicher und findig Dieſe Eigen
ſchaften fanden t Beachtung und ernteten ihm eine
reißend ſchnelle Beförderung Er wurde kurz nacheinander
Direktor der politiſchen Polizeiabteilung und Sekretär des
Reichsrats in welcher Ftekget er dann behilflich war die
finniſche Nation zu richten ehe ſchließlich die Geſchicke von 150
Millionen Ruſſen in ſeine Hand gelegt wurden Herr v Plehwe
iſt im Pnulkte Nationalität Genealogie Kirche oder Partei
ſchwer in einer beſtimmten Klaſſe unterzubringen Von dunkler
Herkunſt deutſchem Blute mit jüdiſche Einſchlag von unſicherem
religiöſen Bekenntnis gab er vor Jahren ſeinen Kollegen im
Juſtizminiſterium und neuerdings im Miniſterrate den richtigen
Maßſtab zur Prüfung ſeines ſiltlichen Wertes in die Hand Er
war über ihr feindſeliges Urteil im klaren und ſo waren ſeine
erſten Handlungen darauf berechuet dieſes Urteil zu ändern
Er pilgerte zu einem Heiligenſchrein bei Moskan zum Troiisko
Sergiewski Kloſter wo er in aller Frömmigkeit und Andacht die
heilige Kommunion aus den Händen eines orthodoxen Prieſters
empfing Währerd er in dieſer Weiſe vor den Augen ſeiner
Untergebenen ſeinen frommen Sinn belundete wurden auf
ſeinen Befehl die Banern in Charkow gepeilſcht weil ſie Zeichen
von Unzufriedenheit gegeben hatten Dann beſuchte er perſön
lich die Provinz belohnte den Gonverneur weil er ohne Säu
men die Unzufriedenen halte auspeitſchen laſſen und beſtrafte
den Gouverneur von Poltawa weil er erſt nachträglich mit der
Peitſche eingeſchritten war Herr v Plehwe iſt heute die ein
flußreichſte Perſönlichkeit des ruſſiſchen Reiches eine Art wogte
wiliſcher Großveſir der unumſchränkte Gewalt über das größte
Land auf dem Erdboden übt Er behauptet dieſe Stellung
lange es ſeinem kaiſerlichen Herrn beliebt Ex würde eben
wie ſeine Kollegen Miniſter ſein wenn ſeine Regierung wirk
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ß zande von Nutzen wäre Streuge kalt ſerviertt ma demertt iſl das einzige Mittel gegen Reichs
jerſtörer

Der Bruch zwiſchen Frankreich
und dem Vatikau ß m

eißt hat der Staatsſekretär des Papſtes erryd den franzöſiſchen Botſchafter beim Vatikan mit
roßer Rube empfangen und die Meldung des Botſchaſters vom

Bruch zwiſchen Frankreich und dem Vatikan lächelnd ent
egen genommen Die Humanité berichtet Das Archiv

nd die Doknmente der franzöſiſchen Botſchaft
beim Vatikan ſind vorgeſtern dem franzöſiſchen Genergal
konſul in Rom zur Aufbewahrung übergeben worden Sie
werden dort ſo lauge bleiben bis der franzöſiſche Miniſter des
Aeußeren ſie zurückfordert Wie es beißt beſinden ſich in
ürchiv Dokumente aus der Zeit Lonis XI

OeſterreichUngarn
Ans Prag wird gemeldet Das Herrenhausmitglied Graf

Ernſt Waldſtein von Wartenberg iſt geſtorben
Frankreich

Jnſolge der Abreiſe des Minſſters des Aeußern Delcaſſé nach
Arſege erleiden die Verhandlungen mit Spanien be
züglich Marofkkos die ſchon ſchwierig ſind eine Unter
brechung man glaubt nicht daß ſie vor dem Monat September
wieder anſgenommen werden

RNuſilond
Der Präſident des Miniſterkomitees v Witte iſt nach Peters

burg zurückgekehrt
Südamerika

Ein Telegramm aus Port of Spain meldet daß die engliſche
Geſandtſchaft in Caracas Venezuela im Namen der
engliſchen Aktionäre Einſpruch erhoben habe gegen die Beſchlag
nahme der Bermudas Aſphalt Company durch die Be
hörden von Venezuela

Halke und Umgegend

Halle 2 Auguſt
Großfeuer in Cröllwitz wurde geſtern kurz nach

3 Uhr nachmittogs gemeldet Es brannte der der Cröllwitzer
Papierſabrik gehörige an der Lettiner Straße gelegene Tannen

ld Die Halliſche Wehr rückte mit der Dampfſpritze und
einein Tender ab die Fabrikfeuerwehr war mit ihren beiden
Fabrikſpritzen zur Stelle Beide Wehren hatten infolge un
günſtiger Waſſerverhältniſſe äußerſt ſchwierige Arbeit vom
letzten Cröllwitzer Hydranten wurden ca 250 Meter Schlauch
leitung nach einem kurz hinter Cröllwitz gelegenen kleinen
Privatteich geleitet und von dort das Waſſer durch über 700
Meter Schlauchleitung nach der Brandſtätte geſaugt Jn höchſter
Geſahr ſchwebten die in nächſter Nähe des Tannenwaldes
ſtehenden großen Strohdiemen Wert je ca 6000 welche
jedoch ſämtlich unverſehrt blieben Vom Walde iſt etwa ein
Morgen großer Beſtand eingeäſchert Entſtehungsurſache bisher
unermittelt Nach Veſeitigung der Gefahr blieb eine umfang
reiche Vrandwache zurück

11 Blindenlehrerkongreſt zu Halle a S
eb Halle 1 Auguſt

Jm Saale der Verelnigten Berggeſellſchaft wurde heute
nachmittag 6 Uhr der 11 Blindenlehrerkongreß mit
einer Vorverſammlung eröffnet Es hatten ſich Damen und

aus allen Teilen Deutſchlands ſowie aus Rußland
eſterre ich und den Balkanſtaaten eingefunden Der

Oberpräſident der Provinz Sachſen Staatsminiſter
a D Cxz v Bötticher Landeshauptmann BVartels
und Geh Regierungs u Landesrat Schede nahmen
an den Verhandlungen teil Geheimrat Schede begrüßt namens
des vorbereitenden Ortsausſchuſſes die Verſammlung

Er ſprach ſeine ganz beſondere Freude darüber aus daß der
Kongreß diesmal in der Provinz Sachſen ſtattfindet Schon
in den 80er Jahren ſollte er in Halle tagen es ließ ſich jedoch
damals wegen mißlicher Verhältniſſe noch nicht ermöglichen
Heute ſteht in Halle dank des Wohlwollens des Provinzial
ausſchuſſes eine muſtergültige Blindenanſtalt und die
Stadt Halle hat ſich weiter ſehr günſtig entwickelt ſo daß ſie
ſich den Kongreßteilnehmern in großſtädtiſchem Gewande zeigt
Die Blindenſürſorge hat in der Provinz Sachſen ganz be
deutende Fortſchritte gemacht mögen Jhre Verhandlungen
dazu beitragen daß das Blindenweſen überhaupt kräſtig ge
fördert werde damit der Liebe die Sie Jhrem ſchweren Be
rufe widmen auch der Lohn nicht fehlt

Oberpräſident Exzellenz v Boetticher führte darauf aus
Jch bin mit beſonderer Freunde der Einladung zu Jhrem

Kongreß gefolgt muß aber leider an den folgenden Tagen
anderer dringende Dienſtgeſchäfte halber den Verhandlungen
fernbleiben Jch heiße Sie auf ſächſiſchem Boden herzlich
willkommen Sie werden hier finden daß auf dem Gebiete
der chriſtlichen Nächſtenliebe ſo manches geſchaffen iſt was
Sie intereſſieren wird Eine muſtergültige Blindenanſtalt
wird Jhnen ſicherlich viele Anregungen geben für Jhre er
ſprießliche Tätigkeit Es gehört ein liebevolles Herz zu
Jhrem ſchweren und doch ſo ſegensreichen Berufe Mit vollemVertrauen ſehe ich Jhren Beratungen entgegen und hoffe daß
dieſelben förderlich ſein werden für Jhre Tätigkeit und den
r Blinden Segen bringen für alle Zeiten Das walte

o

Direktor Miey aus Halle dankt Eyxzellenz von Bötticher für
das dem Blindenlehrer Kongreß entgegengebrachte Wohiwollen

ann wurde in die Verhandlungen eingetreten Geheimem
Regierungs und Landesrat Schede wurde das Ehrenpräſidium
übertragen was er dankend annahm Direktor Me y Halle
wurde zum Kongreßpräſidenten Direktor Brandſtaeker
Königsberg und Direktor LembckeNeutloſter wurden
Vizepräſidenten r
von dem Ortsausſchuß vorgeſchlagenen Weiſe feſtgeſetzt

LorleHamburg BVrandſtaeter Könl 3rerg
erlin Haller Wien und Regierungsrat Profeſſor
len gewählt Nach einigen weiteren

wurde die Vorverſammlung geſchloſſen

Latungen

e

Gerichtsverhandlungen m2

Wie aus Bielefeld berichtet wird wurde ein Zeugnis
gasverfahren gegen den ſozialdemokratiſchen Stadt

Ein Fabrikant Hymmen hatte in einem Entſchädigungs

zwan
verordneten
olgender

Prozeß

Schumann eingeleitet Der Anlaß dazu
z den der frühere Kriminglkommiſſar Schröder gegen eineHoſiyſlichtverſichernngsgeſellſchaft an n r eine Aus

neage zu mache inheherber und ſoll über den Jnhalt ſe
leldigt r
Beleidigi

r Aus
geſprochen hahen nind die Saat weaſceee be be

ma Dem Stadtverordneten Schumann war

zu
Dann wurde das Programm in der

Jn dieKommiſſion für die Wahl des nächſten Kongreß
d werden die Direktoren Mey Halle Moh t

ull
Mell

kurzen Mitteilungen

Morgen Dlenstag 10 Uhr erfolgt die Fortſetzung der Be

age DrittenHioder be

erhob Anklage gegen v wegen
ber die

Wiehe des Hymmen Mitteilung gemacht er welgerte ſich
aber bei ſeiner in der Vornnterſuchung exſfolgten Vernehmung
ſeine Gewährsmänner S nennen da ihm die Mitteilung nur in
ſeiner Eigenſchaft als Stadtverordneter gemacht worden
ſei Nachdem er auf die eventuellen Folgen einer Zeugnis
verweigerung aufmerkſam gemacht worden war behielt ſich die
Stagalsanwaltſchaft weitere Schritte vor Jn dem oben erwähnten
Entſchädigungsprozeß ſollte Schumann ſeinerzeit ebenfalls über
die Sache vernommen werden die Zivilkammer des Bielefelder
Landgerichts erkannte damals ſeine Berechtigung zur Zeugnis
verweigerung an

Provinzialnachrichten

g dnrihh Aug Zur Elſterverſeunchung Bade
verbot
iſt Anzeige erſtattet worden Von ſeiten der Behörde r in
vergangener Woche Beamte entſendet worden um Erhebungen
anzuſtellen Wegen der Elſterverunreinigung iſt von der
Behörde aus hygieniſchen Gründen das Baden im Fluſſe ver
boten worden

z Lochan 1 Ang Blutvergiftung Herr BäckermeiſterHecklau hier hatte ſich mit einem roſtigen Drahte eine Rißwunde
am kleinen Finger der rechten Hand zuge net Das verletzte
Glied ſchwoll bald bedeutend an ſo daß ärztliche Hilfe in An
ſpruch genommen werden mußte Um drohende Gefahr abzu
wenden mußte zu einem operativen Eingriff geſchritten werden
wobei irotzdem nicht ausgeſchloſſen iſt daß noch eine Amputation
des Fingers erfolgen muß

e Petersberg 31 Juli kBrand Heute nachmittag
wurde hier plößlich Feuerlärm gerufen da es ſich um einen
Brand der Grasflächen auf der höchſten Höhe hinter den Ruinen
des ſog Bodehauſes des früheren Kloſters handelte Der Prand
war jedoch bald gedämpft

Einee Zörbig 31 Juli Generalverſammlung
außerordentliche Generalverſammlung des hieſigen Bankvereins

von Schröder Körner u Co fand Freitag im Gaſthof zum
Schwarzen Ädler hierſelbſt ſtatt in der namentlich über den

Heubau eines Speichers verhandelt wurde wozu Bürgermeiſter
Weps das einleitende Referat übernommen hatte Der Ban
wurde einſtimmig genehmigt Nachdem wunde auch die dritte
ordentlliche Generalverſammlung abgehalten in welcher die
aufgeſtellle Bilanz genehmigt wurde Au Dividende werden
diesmal nur 4 Proz gewährt werden Das ausſcheidende Auf
ſichtsrats Mitglied Bürgermeiſter Weps wurde durch Akklamation
wiedergewählt

Schönebeck 1 Aug Fährverkehr Getreidera und Ertrunken Der Fährdampfer hat den Betrieb
wieder aufgenommen nachdem ihm vom Bagger eine Fahrt ge
baggert iſt Die Fähre beginnt Mitte dieſer Woche Von
Buckau bis Barby fährt jetzt nur die Varbyer Fähre Jn
Fermerslebener Flur brannten 20 Morgen Weizen nieder in

Weislebener Flur 1 Morgen Gerſte und Hafer Beim Baden
in der alten Elbe ertrank der 18 jährige Sohn des Gaſtwirts
Schuchardt in Plötzky

Wittenberg 1 Auguſt Feuer auf der Vogelwieſe
Jn vergangener Nacht gerieken an einer größeren Würfelbude
die dabinter lagernden mit Stroh gefüllten Aufbewahrungs
kiſten in denen die ausgeſtellten Waren verpackt waren in
Brand Ebe die Beſitzerin ihre Kinder und ihr Perſonal welches

ſich bereils zur Ruhe begeben hatte wecken konnte hatte das
Feuer bereits die Eindecküngsplane und die Bude ſelbſt ergriffen
ünd verbreitete ſich mit ſo rapider Schnelligkeit daß ſich die
Bewohner nur notdürſtig bekleidet in das Freie flüchten mußten

Bei dem Brande iſt der Kommandeur der freiwilligen Feuer
wehr Herr Fuß durch eine Brandwunde erheblich an der Hand
verletzt worden

abend nachmittag ereignete ſich Zäre
einem Steinbruche daſelbſt ein trauriger Unglücksfall Der
Steinbrecher Auguſt Liebau aus Breitenſtein wurde in dem
Bruche von niedergehenden Steinmaſſen vollſtändig erdrückt ſo
daß der Tod ſofort eintrat Der Verunglückte hinterläßt eine
Frau und 3 Kinder

Deſſan 1 Aug Ueber den Waldbrand über den
wir ſchon kurz berichteten wird weiter gemeldet Der ver
heerende Brand brach Sonntag mittag 12/ Uhr in der Soll
nitzer Forſt aus Das Feuer nahm mit raſender Schnelligkeit
eine große Ausdehnung an Am frühen Nachmittag waren ſchon

Regiment Nr 93 nach der Brandſtätte beordert
das entfeſſelte Element noch nicht gedämpft

mehrerer Offiziere dorthin mit Spaten und Beilen ab
amtlicher Seite wird mitgeteilt
vormittags beim Forſthaus Ellerborn
geklärte Weiſe aus
Morgen Wald Beſtände aller Art eingeäſchert

auf bisher

Gebiet übergeſprungen Bis Sonntag abend waren auf

immer weiter vor

angeſtrengteſten Arbeit aller wütete das Feuer auch geſteri
mittag noch fort

Koburg 1 Auguſt Verſuchter Selbſtmord
garderobier Albert Sly gab am Sonntag morgen 724 Uhr an

ſteht jetzt in Dienſten der Herzogin Marie Schwer verletzt mi
mehreren Schüſſen im Hinterkopf wurde er in das Landkranken
haus gebracht Kränklichkeit dürſte das Motiv der Tat ſein

Sondershauſen 81 Juli Großfeuer aNacht gegen 1 Uhr brach im Hinterhaus der in der Haupt

Nachbarhaus die Reſtauration Caſtedello

einreißen muß Die Haustiere konnten ab
Geflügel ſämtlich gerettet werden Vier auswärtige Feuerwehrei
waren zur Hilfe berbeigeeilt
Feuer auf ſeinen Herd beſchränkt

Lamſpringe Reg Bez Hildeshein 31 Juli Verhafte
unter dem Verdacht des Kindesmordes
53jährige frühere Händler jetzige Arbeiter Auguſt Lange vor
hier würde geſtern abend durch den Gendarmen Kaſten verhafte
und dem Amtsgericht Alfeld zugeführt ſte
ſein etwa 6 Wochen altes Töchterchen durch Erſticken getötet z

fach vorbeſtraſt

Zwickan 31 Juli Selbſtmordverſuch

h zu wegenkrankenkaſſenkaſſierer

Der im Amts

mordverſuch begangen

zuſchelden verſucht hat

Stolberg 31 Juli Tödlicher Unfall Am Sonu
im Forſtort Bärenlocher in

über 300 Morgen ſchönſter Waldbeſtand vernichtet Gleich nach
mittags wurden 180 Mann vom hieſigen Anhaltiſchen Jnfanterie

Doch wurde
Abends 7 Uhr

rückte eine zweite ſtarke Abteilung Militär unter gubee
on

Das Feuer brach um 11 Uhr
nicht auf

Jm preußiſchen Forſte ſind 1000 bis 1200
Geſtern nach

mittag zwiſchen 3 und 4 Uhr iſt das Feuer auf anhaltiſches

anhaltiſchem Gebiete etwa 800 Morgen niedergebrannt Das
Feuer iſt nun auf Möhlauer Gebiet übergeſprungen und dringt

Auch aus Wittenberg iſt ſchon am Sonntag
nachmittag Militär zur Hilfeleiſtung eingetroffen aber trotz der

Hof

Manſoleum des Herzogs Alfred mehrere Schüſſe auf ſich ab
Er war viele Jahre Kammerdiener des Herzogs Alfred und

Vergangene

ſtraße Langeſtraße gelegenen Bäckerei von Hartleb Feuer aus
Die Flammen ergriffen bald auch das Vordergebäude und das

und zerſtörten dieſe
beiden großen dreiſtöckigen Häuſer ſo daß man ſie wohl ganz

abgeſehen von wenig

Um 4 Uhr morgens war das

Der

Er ſteht im Verdacht

haben Lange iſt ein dem Trunke ergebener Menſch und mehr

des am Orts
ogel in Langenberg verübten Raubmord

verſuches in Unterſuchungshoft befindliche neunzehnjährige Fabrik
arbeiter Paul Richter hat am Freitag in ſeiner Zelle einen Selbſt

indem er das Zellenfenſter eingedrückt
und mit den Glasſcherden ſich die Hals und Pulsadern durch

i

t

i

t

i

t

z

Rangen den auf dem OrDie boſen Buben u f dem Oranienburger Kanal geſpielt
unmittelbarer Nähe
ein Plan ausgeheckt

egen der Elſterverſeuchung durch ſchlechte Abwäſſer Sch ſt
unruhigt
ſchwer ziehend auf dem Treidelſtege näher
Neſte näherten

Schiffer Wie beſeſſ
dann Reißaus
Bengel ſahen jedesmal von einer Brücke
ſchier tot lachen

natürlich
Schiffer die ſobald ein neues Schiff ſich der Stelle näherte
dieſelben tollen Sprünge machten und ins Waſſer ſprangen ſich
auf die Erde wälzten oder wild um ſich ſchlagend davonliefen
a Fiſe t rein a zerie W bis man dahinter

augen regelmäßig au e Ankunft der Schifferwartend die Weſpen erſt wüktend machten el
b 3e ehekroweh und die Jnngen Bürſchchen im Alter von 10

reichlich verdient hatten

fabrik von Gebrüder Salomon Großfeuer
barten Gebäude wurden vom Feuer bedroht
Fabrikgebäude und die geſamten Vorräte wurden ein Ranb der
Flammen
mühungen der Feuerwehr verſchont
ſchränkt wurde brach im Zentrum der Stadt ebenfalls Feuer

a des am T Jlaus und zwar mit ſolcher Schnelligkeit daß die wetterkundigenHirten völlig überraſcht wurden z zeh
ſchnell als möglich in die Sennhütte
eine Schafherde
Hirten Domenico Pasquale derartig
Nacht ſtarb

Bäckergeſellen in
ſchreitungen infolge deren mehrere Perſonen verhaflet wurden

jähriger Knabe
Unart gezüchtigt hatte

vermiſchtes
Die Beerdigung der ermordeten Lucie Berlin fand unter

ganz außerordentliſchichten am itlich ſtarkem Andrange weiter Bevölkerun
beth Kirchhof
Kränze wurden auf den
hinweg geworfen
konnten
vor dem Unterſuchungsrichter

Sonntag nachmittag um 5 Uhr auf dem Elifa
in der Prinzenallee in Berlin ſtatt Gegen 200

Hügel über die Köpfe der Umſtehenden
da die Träger das Grab nicht erreichen

Vernehmungen von Zeugen finden noch faſt täglich
Dr Maßmann ſtatt

Einen richti Vier ar und Moritz Streich haben Berliner

en ein Weſpeuneſtdeb reden ge d
ald daiffern gezogener Kahn näherte h hie ehe

Nichts Böſes ahnend kamen die Schiffer laugſam und

e
n die argloſeneſeſſen unter tollen SprüngenSchiff und Leine im Stühe a hewen e

das ſich in
ofort wurde

überfielen die wütenden

u und wollten ſi
Paſſanten die den

ſchüttelten ſich vor Lachen über die
Auch

nicht kannten

Das Weſpenneſt

ahren erhielten eine gehörige Tracht Prügel die ſie

Großfener in Hannover Am Sonntag brach in der Lampen
aus Die benach

Das geſamte

Nur die Bureauräume blieben Dank den Be
Während dies Feuer be

aus Das Grundſtück der Niederlage der Adler Fahrradfabrikwurde vollſtändig eingeäſchert Die geſamten Gebände brannten
aus 4 große Motorwagen fielen den Flammen zum Opfer
Die Feuerwehr arbeitet mit großer Anſtrengun um eineExploſion der großen Benzinvorräte zu verhindern v

Allerhand Achtung Der Kreuznacher Generalanzeiger läßt
ſich aus Bonn wörtlich folgendes berichten Dem am KöniGymnaſium hierſelbſt angeſtellten Herrn M Hörning früher n
Kreuznach iſt die hohe Ehre zuteil geworden an den Hof Jhrer
Königl Hoheit der Prinzeſſin zu Schaumburg Lippe berufen zu
ſein um im Nebenamt als Erzieher des Sohnes des Kammer
herrn Jhrer Königl Hobeit Freiherrn v Salviati zu wirken
Jhre Königl Hoheit Prinzeſſin Viktorig Schweſter Sr Majeſtät
Sal iſt zugleich hohe Patin des Sohnes des Freiherrn

Revolvberheld Jn Köln zog in der Nacht zum Sonntag in
folge eines Streites der Anſtreicher Ernſt ſeinen Revolver und
gab drei Schüſſe auf ſeinen Gegner ab
dagegen

Schreiner durch einen Schuß ins Herz getötet und ein
zuſchauender taubſtummer Mann durch einen Seſchwer verletzt ch einen Schuß ins Bein

dieſer blieb unverletzt
wurden Abbruchsunternehmerder unbeteiligte

Sieben Arbeiter verletzt Jm Kruppſchen Laſchenwalzwerk
ars eine Schneideſäge Sieben Arbeiter wurden ſchwer

Fabrikbraund Die in der Gerberſtraße zu Poſen gelegene
weltbekannte Holzbearbeitungsfabrik Bendix Söhne iſt geſtmittag ſamt Nebenhäuſern b el
niedergebrannt

durch ein großes Schadenfeuer

Furchtbarer Blitzſchlag Auf der Alpe Bregolina im Comelico
nachmittags ein ſehr heftiges Gewitter

Sie trieben nun das Vieh ſo
Dabei ſchlug der Blitz in
und verletzte den jungen
daß er im Laufe der

tötete 102 Schafe

Wegen Mädchenhandels wurde in Paris der gefürchtete
Duellant Betz de Villars der ſich Schriftſteller nennt verhaftet
Eines ſeiner Opfer
Bayern wurde nach ſeiner Heimat zurücktransportiert

ein junges unerfahrenes Mädchen aus

Bäckerſtreik Jn Madrid und in der Umgegend ſind die
den Ausſtand getreten Es kam zu Aus

Jugendlicher Mörder Jn El Madher erſchoß ein zwölf
ſeinen Oheim weil dieſer ihn wegen einer

kommende
gewählt

ſtapler l2000 M Geldſtrafe und 5jährigem Ehrverluſt

Raub der Flammen

e und zerſtreute die Menge

Eetzte Telegramme
Berlin 2 Aug Zum Rektor der Univerſität für das

Studienjahr wurde Geh Med Rat Hertwig

Nürnberg 2 Aug Die Strafkammer verurteilte den Hoch
Heimann aus Rybnik zu 6 Jahren Gefängnis

Wien 2 Aug Jn Graz feuerte ein Rittmeiſter auf der
Straße mehrere Revolverſchüſſe auf eine Witwe mit der er
ein Liebesverhältnis unterhielt und tötete dann ſich ſelbſt Die
Frau iſt ſchwer verwundet

Paris 2 Aug Bis geſtern abend 10 Uhr waren die Er
gebniſſe von 1403 Generalratswahlen bekannt Die
Miniſteriellen gewinnen danach 83 Sißhe

Fenersbrünſte
Bütow Pommern 2 Aug Ein Großfeuer zerſtörte faſt das

ganze Dorf Czarndamerow 24 Gebäude würden ein
17 Familien ſind obdachlos Man

vermutet daß Brandſtiftung vorlkegt
Nürnberg 2 Aug Jn der ſtädtiſchen Gasanſtalt brach

ein Feuer aus das Retortenhaue und Kohlenlager völlig zer
ſtörte Der Schaden iſt bedentend

Krawalle in Wien
Wien 2 Aug Anläßlich des Ausſtandes der Nacht ſfuhr

kutſcher kam es im Bezirk Ottakring zu groben Ausſchrei
tungen Die Sicherheitswache die Verhaftungen vornehmen
wollte wurde mit Steinen beworfen Der Polizei Jnſpektor
wurde am Kopfe ſchwer verletzt Er zog darauf den
Säbel und verwundete mehrere Perjfonen Bald
wuchs die Menge weiter an ſchleuderte ſortgeſeßt Steine
auf die Wachtmannſchaften und verwundete mehrere von ihnen
Schließlich rückte die Schutzmannſchaft an verhaſtete 30 Per

Die Krawalle wiederholten
ſich dann vor der Wachtſtube wurden aber dort bald beigelegt
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